Protokoll

Uber die Sitzung Ortsrates der Ortschaft Mandelsloh am Dienstag, 09.11.2021, 19:30 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus Niedernstocken, Niedernstéckener Str. 5, 31535 Neustadt a. Rbge.

Anwesend:

Ortsbiirgermeister/in
Herr Glinter Hahn

Mitglieder
Frau Cornelia Adamiec

Frau Antje Bergmann

Herr Fritz-Helmut Heinemann

Frau Stefanie Kuhlmann

Herr Norman Kiihn

Frau Wiebke Osigus abwesend ab TOP 11
Herr Matthias Rabe

Frau Heike Stiinkel-Rabe

Herr Sven Wegener

Herr Tillmann Zietz

Verwaltungsangehorige/r

Herr Dominik Riffert Fachdienst Zentrale Dienste, Protokoll
Zuhdrer/innen

Zuhorer/innen 16 Personen, davon 2 Presse
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 22:45 Uhr
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Tagesordnung

Feststellung der ordnungsgemaflen Ladung und der Be-
schlussfahigkeit

Ehrungen und Verabschiedungen

Formliche Verpflichtung und Pflichtenbelehrung der Orts-
ratsmitglieder

Wabhl der Ortsbilirgermeisterin/des Ortsbirgermeisters

Wahl der stellvertretenden Ortsbirgermeisterin/des stellver-
tretenden Ortsbilrgermeisters

Feststellung der Tagesordnung

Feststellung und Bekanntgabe der im Ortsrat vorhandenen
Fraktionen und Gruppen und Festlegung der Gruppenspre-
cher/innen und ggf. deren Vertreter/innen

Berichte und Bekanntgaben

Verfahrenshinweise flir die konstituierenden Sitzungen der
Ortsrate der Stadt Neustadt a. Rbge.

Einwohnerfragestunde gemall § 62 Absatz 1 des Nieder-
sachsischen Kommunalverfassungsgesetzes Teil 1

Grundschule Mandelsloh/Helstorf

Einwohnerfragestunde gemall § 62 Absatz 1 des Nieder-
sachsischen Kommunalverfassungsgesetzes Teil 2

Baugebiet Wiekfeld

Produktplan der Stadt Neustadt a. Rbge. fir das Haushalts-
jahr 2022; Beteiligung der Ortsrate

Einziehung von Teilflaichen der "St.-Osdag-Strafe" in Neu-
stadt a. Rbge., Stadtteil Mandelsloh, nach dem Niedersachsi-
schen Straltengesetz (NStrQG)

Ldschung einer beschrankt persénlichen Diensstbarkeit
Tempo-30-Zonen im Ortsratsgebiet Mandelsloh

Festlegung Sitzungstermine 2022

Anfragen

2021/264

2021/217

2021/246

2021/272
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1. Feststellung der ordnungsgeméafRen Ladung und der Beschlussfa-
higkeit

Herr Hahn eréffnet die Sitzung um 19:30 Uhr und stellt die ordnungsgemafie Ladung und die
Beschlussfahigkeit fest.

2. Ehrungen und Verabschiedungen

Herr Hahn ehrt Frau Annegret Messerschmidt flir die 47-jahrige Mitgliedschaft im Ortsrat und
verabschiedet sie und Herrn Jorn Heinemann aus dem Ortsrat. Frau Messerschmidt verab-
schiedet sich mit einer Rede.

3. Férmliche Verpflichtung und Pflichtenbelehrung der Ortsratsmit-
glieder

Herr Hahn verpflichtet die Ortsratsmitglieder gem. § 60 des Niedersachsischen Kommunal-
verfassungsgesetzes (NKomVG). Er weist gem. § 43 NKomVG auf die besondere Bedeutung
der §§ 40 - 42 NKomVG hin. Allen Ortsratsmitgliedern wird eine Zusammenfassung dieser
Vorschriften, sowie das ,Taschenbuch fir Ratsmitglieder in Niedersachsen®, ausgehandigt.

4, Wahl der Ortsbiirgermeisterin/des Ortsbiirgermeisters
Herr Hahn ibergibt die Sitzungsleitung an Herrn Heinemann.

Die CDU-Fraktion schlagt Herrn Hahn und die SPD-Fraktion Frau Stlinkel-Rabe als Ortsblir-
germeister/in vor. Es wird schriftlich gewahlt.

Herr Hahn erhalt 6 Stimmen und Frau Stiinkel-Rabe 5 Stimmen.

Damit ist Herr Hahn erneut Ortsbirgermeister.

Frau Stlinkel-Rabe begliickwiinscht Herrn Hahn und unterstreicht, dass sie sich eine bessere
Zusammenarbeit im Ortsrat winscht. Herr Hahn bedankt sich fiir die Gliickwiinsche und
winscht sich ebenfalls eine bessere Zusammenarbeit im Ortsrat. Herr Hahn stellt zudem
klar, dass er keine personlichen Angriffe mehr gegen sich erfahren moéchte.

Anschlielend Gbernimmt Herr Hahn wieder die Sitzungsleitung.
5. Wahl der stellvertretenden Ortsbiirgermeisterin/des stellvertreten-
den Ortsbiirgermeisters

Die UWG-Fraktion schlagt Herrn Zietz und die SPD-Fraktion Frau Stlinkel-Rabe als stellver-
tretende/n Ortsbirgermeister/in vor. Es wird schriftlich gewahlt.

Herr Zietz erhalt 6 Stimmen und Frau Stiinkel-Rabe 5 Stimmen. Damit ist Herr Zietz stellver-
tretender Ortsblrgermeister.

6. Feststellung der Tagesordnung

Es wird von Frau Osigus vorgeschlagen die Einwohnerfragestunde in zwei Teilen durchzu-
fihren. Zum einen als TOP 9 fiir Fragen die nicht die Schule betreffen und als TOP 11 fir

Fragen die die Schule betreffen. Der Ortsrat stimmt dem einstimmig zu. Herr Hahn stellt die
Tagesordnung fest.
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7. Feststellung und Bekanntgabe der im Ortsrat vorhandenen Frak-
tionen und Gruppen und Festlegung der Gruppensprecher/innen
und ggf. deren Vertreter/innen

Folgende Fraktionen und zugehdrige Sprecher werden angezeigt:

SPD-Fraktion CDU-Fraktion UWG-Fraktion
Frau Osigus (Fraktions- | Herr Wegener (Frakti- | Herr Heinemann (Frakti-
sprecherin) onssprecher) onssprecher)
Frau Stiinkel-Rabe Frau Kuhimann Frau Bergmann
Frau Adamiec Herr Zietz Herr Hahn
Herr Kiihn
Herr Rabe
8. Berichte und Bekanntgaben

Seitens der Verwaltung liegt eine Bekanntgabe zur Benennung der Kita-Beirate vor. Diese ist
dem Protokoll als Anlage 1 beigefligt. Seitens der Fraktionen werden sodann fir den Kita-
Beirat der Kita Stéckendrebber Herr Kiihn, Herr Wegener und Frau Bergmann benannt. Fur
den Kita-Beirat der Kita Mandelsloh werden Frau Stiinkel-Rabe, Frau Kuhlmann und Frau
Bergmann benannt. Frau Bergmann merkt an, dass sie in der vergangenen Wabhlperiode nie
etwas vom Kita-Beirat Stdckendrebber gehdért habe, obwohl sie auch hier schon als Mitglied
des Ortsrates benannt wurde. Herr Wegener will hier nachhaken.

Herr Hahn berichtet tber den Glasfaserausbau durch ,rasannnt®. Dieser soll bis 2023 abge-
schlossen sein. In der Grundschule Mandelsloh habe der Anschluss nach anfanglichen
Schwierigkeiten nun funktioniert.

8.1. Verfahrenshinweise fiir die konstituierenden Sitzungen der Ortsra- 2021/264
te der Stadt Neustadt a. Rbge.

Die Informationsvorlage 2021/264 wird zur Kenntnis genommen.

Herr Hahn unterbricht die Sitzung um 20:10 Uhr fir eine 5-minitige LUftungsunterbrechung
und eréffnet die Sitzung um 20:15 Uhr erneut.

9. Einwohnerfragestunde gemaR § 62 Absatz 1 des Niedersachsi-
schen Kommunalverfassungsgesetzes Teil 1

Jorg Bittenbinder aus Mandelsloh fragt zum Sachstand des Radwegs zwischen Mandelsloh
und Helstorf. Herr Hahn antwortet, dass der Auftrag vergeben ist und die Materialien bestellt
wurden. Aufgrund der Klarung einer Bewegungsflache habe es Verzégerungen gegeben. Es
werde in diesem Jahr noch angefangen, da der Planfeststellungsbeschluss in diesem Jahr
ablaufen wirde.

Bernd Schustereit aus Mandelsloh fragt an, wie es im neuen Ortsrat mit der Baugebietssitua-
tion weitergehen soll und wann und wo Gewerbeflache in Mandelsloh entstehen soll. Er
mahnt zudem an, dass im Dorf miteinander gesprochen werden solle.

Frau Stlinkel-Rabe antwortet hierzu, dass die SPD spéater einen Antrag auf Wiederaufnahme
der Drucksache 2019/015 stellen wird, um ein Wohngebiet im Bereich Wiekfeld zu entwi-
ckeln. Herr Hahn sagt, dass hierzu unter dem TOP ,,Baugebiet Wiekfeld“ geantwortet werde.
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10. Grundschule Mandelsloh/Helstorf

Der Ortsrat auliert seine Fassungslosigkeit tiber die Ratsentscheidung.

Es wird sich gefragt, was der Ortsrat gegen die Entscheidung des Rates unternehmen kénne.
Herr Hahn informiert auf Nachfrage von Frau Osigus, dass Gesprache mit Herrn Vélkel und
Herrn Homeier, zur Frage wie die Gutachten zu Stande gekommen sind, stattfinden werden.
Weiterhin werde es seitens der Burgerinitiative Gesprache mit Herrn Sommer geben. Herr
Hahn berichtet weiter, dass man nach Gesprachen mit Frau Hornbostel davon ausgehe mit
rund 6 Millionen Euro den Anbau von zwei bis drei RGumen und die Sanierung der Grund-
schule in Mandelsloh realisieren zu kénnen. Dies seien nochmal rund 3 Millionen Euro weni-
ger, als dem Rat bei seiner Entscheidung tber den Standort bekannt waren.

Frau Osigus fragt an:

- Wie viel Geld hat die Stadt Neustadt aus dem Digitalpakt abgerufen und wie viel Geld
hatte zur Verfligung gestanden? Wie wurde dies auf die Neustadter Schulen verteilt?
Gab es einen Verteilschlissel?

- Wie ist der weitere Zeitplan? Was passiert in den nachsten Jahren? Wo gehen die
Kinder zur Schule?

- Wird es eine Containerlésung geben?

Die SPD-Fraktion mochte U(ber den Ortsrat einen Antrag auf Eigenstandig-
keit/Selbststandigkeit der Grundschule Mandelsloh in den Rat einbringen. Dieser soll erganzt
werden und in der Ortsratssitzung am 09.12.2021 gestellt werden.

Herr Kihn fragt an:

- Welcher Investitionsbedarf besteht an allen Schulen im Neustadter Land?

Herr Hahn berichtet, dass im néachsten Jahr alle Jahrgange zweiziigig waren, wenn die 3
vierten Klassen aufgeteilt werden kénnen. Dann wirden die Klassen alle in der Grundschule
in Mandelsloh untergebracht werden kénnen.

Frau Osigus fragt, ob dies Spekulationen sind oder ob tatsachlich alle Schiilerinnen und
Schiler in Mandelsloh eingeschult werden sollen?

Herr Hahn unterbricht die Sitzung um 21:26 Uhr fiir eine Liftungsunterbrechung und eréffnet
die Sitzung um 21:35 Uhr erneut.

11. Einwohnerfragestunde gemal § 62 Absatz 1 des Niederséchsi-
schen Kommunalverfassungsgesetzes Teil 2

Sina Seifert, Jens Hildebrandt, Annika Stiinkel, Vanessa Hlavatschek, Hendrik Fuhrwerk und
Manuela Treder stellen folgende Fragen zur Grundschulsituation:

1. Wie lautete der exakte Arbeitsauftrag an Bauart? Wer hat die das Anforderungsprofil
erstellt? Stadt? Fachabteilungen?
2. Wie war die Vorgabe der Bewertungskriterien?
a. Vergleichbare Raumanzahl/Volumen/Flache?
b. Inklusionsgerecht? Wenn ja — in welcher Form bewertet?
c. Technische Ausstattung?
d. Okologische Ausstattung (Vorgabe fur Energieeffizienz?)
Gab es generell Baustandards als Vorgabe?
Was genau sollte wie bewertet werden? Erweiterung? Neubau? Halle?
Wenn es eine Vorgabe fiir die Halle gab: Wie sah diese aus? Direkter Vergleich? O-
der Modernisierung beider? Wenn ja, Modernisierung auf welchen Standard?

obkw
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6. Wenn es Standard-Vorgaben gab: Sind diese sinnvoll oder Giberzogen? Heildt anfor-
derungskonform oder nice to have?

7. Wurden auch mdgliche Kosten fir den Busbereich (Unterstellméglichkeit fir die Kin-
der), Anfahr- und Haltebereich, Parkmaoglichkeiten direkt mit einbezogen?

8. Gib es eine Aufgliederung der Kosten/Gewerk damit man direkte Vergleiche ziehen
kann?

9. Wurden die beiden Standorte mit identischen Vorgaben bewertet? Wenn nein, was
sind die Grinde daflr?

10. Wie kénnen Eltern planen? Zeitraum, Umfang; Wie soll der zeitliche Ablauf der Inves-
titionen aussehen?

11. Welche Gesamtinvestitionen, ibergreifend fur alle Schulstandorte, stehen aktuell
bzw. in den nachsten Jahren an?

12. Warum wird ein funktionierender Schulstandort in Frage gestellt, hat die Verwaltung
nicht viel groRere Sorgen hinsichtlich der Sicherstellung von Kita und Krippenplatzen
inkl. des bendtigten Personals? Im gesamten Einzugsgebiet um Neustadt herum ist
eine durchgehende Kitaversorgung nicht sichergestellt. Das Geld sollte sinnvoller in-
vestiert werden; zum Beispiel in die Ausbildung und/oder attraktive Bezahlung des
Kita-personals.

13. Kostenerstattung Fordergelder? Miissen bereits bereitgestellte Fordergelder flir
Schulstandorte zurlickgezahlt werden, wenn diese nicht mehr genutzt werden? Und
wenn ja, in welchem Umfang?

14. Wie soll der Bustransport zuklinftig organisiert werden?

Zudem wird sich gefragt, wie der Fraktionszwang bei Abstimmungen im Rat zu solch , objek-
tiv falschen Entscheidungen® fihren kdnne.

12. Baugebiet Wiekfeld

Die SPD-Fraktion stellt einen Antrag auf Wiederaufnahme der Drucksache 2019/015- Auf-
stellung eines Bebauungsplans sowie Anderung des Flachennutzungsplans im Rahmen der
Entwicklung eines Wohngebietes im Stadtteil Mandelsloh/Wiekfeld.

Nach langerer Diskussion wollen UWG und CDU in der heutigen Sitzung nicht Uber den An-
trag entscheiden, da ihnen Informationen fehlen. Die SPD-Fraktion zieht nach 10-mintiger
Sitzungsunterbrechung, von 22:13 Uhr bis 22:23 Uhr, den Antrag aus diesem Grund zurick.

Folgende Fragen bleiben offen:

- Der Ortsrat méchte den Ablehnungsbescheid zur Anderung des regionalen Raumord-
nungsprogramms bekommen

- Ist die Entwicklung des Wiekfelds wirklich schneller?

- Was kann in Mandelsloh zeitnah realisiert werden, gibt es ggfs. weitere Alternativen?
Welche Flachen kdnnen am schnellsten realisiert werden?

- Wie positionieren sich die Entwickler zu den neuen Erkenntnissen?

13. Produktplan der Stadt Neustadt a. Rbge. fiir das Haushaltsjahr 2021/217
2022; Beteiligung der Ortsrate

Aufgrund der Haushaltslage wird der Ortsrat Mandelsloh keine Maf3nahmen fir das Haus-
haltsjahr 2022 vorschlagen.
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Der Ortsrat Mandelsloh fasst einstimmig folgenden
Beschluss:

1. Der Ortsrat der Ortschaft Mandelsloh nimmt die Ansétze flr das Jahr 2022 zur Kennt-
nis, soweit der Ortschaftsbereich betroffen ist.

2. Der Ortsrat der Ortschaft Mandelsloh schlagt keine MaRnahmen vor.

3. Der Ortsrat der Ortschaft Mandelsloh schlagt keine MalRnahmen zur Haushaltsstabili-
sierung vor.

Der/Die Ortsbiirgermeister/in wird beauftragt, die Vorschlage gegebenenfalls in den
Gremien des Rates weiter zu begleiten und - sofern notwendig - zu begriinden.

14. Einziehung von Teilflachen der "St.-Osdag-Stral’e" in Neustadt a. 2021/246
Rbge., Stadtteil Mandelsloh, nach dem Niederséchsischen Stra-
Rengesetz (NStrG)

Der Ortsrat Mandelsloh fasst einstimmig folgenden

Beschluss:

1. Der Burgermeister wird beauftragt, die Absicht der Einziehung der Flurstiicke 524/17 und
526/14, Flur 3 der Stralienflache St.-Osdag-Strale, Stadtteil Mandelsloh, gemal § 8 Abs.
2 NStrG offentlich bekannt zu geben.

2. Der Birgermeister wird beauftragt, nach Ablauf der in § 8 Abs. 2 des NStrG vorgeschrie-
benen Frist von drei Monaten nach Bekanntgabe der Einziehungsabsicht die endgtiltige
Einziehung der Widmung bekannt zu machen, sofern nicht Anregungen und Bedenken
eingegangen sind. Bei Vorliegen von Anregungen und Bedenken ist die Einziehung erneut
den Gremien zur Beratung vorzulegen.

15. Ldschung einer beschrankt persénlichen Diensstbarkeit 2021/272

Der Ortsrat Mandelsloh fasst einstimmig folgenden

Beschluss:

Der Ortsrat der Ortschaft Mandelsloh stimmt der Loschung der zugunsten der Gemeinde
Mandelsloh eingetragenen beschrankt personlichen Dienstbarkeit -bestehend in der Ver-
pflichtung, die belasteten Flurstiicke 526/14 und 524/17, Flur 3, Gemarkung Mandelsloh nicht
einzufriedigen und es benutzen zu lassen- zu.

16. Tempo-30-Zonen im Ortsratsgebiet Mandelsloh

Die Antwort der Verwaltung zur Anfrage von Herrn Zietz aus der letzten Ortsratssitzung wird
verlesen:
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CHerr Zielz fragt an, warum in Stéckendrebber beim Kindergarten noch keine Tempo-30-
Schilder aufgestellt sind bzw. ob die Tempo-30-Schablone zur StralBenmarkierung vom Bau-
hof ausgeliehen werden konnte.

Nach Einschatzung der Verwaltung ist es aus verkehrsregelnder Sicht sinnvoller, die Loxter-
stralle als Ganzes zu betrachten und dort eine Tempo 30-Zone auszuweisen, statt die
Hdéchstgeschwindgeit von 30 km/h nur auf den Nahbereich und die Offnungszeiten der Kita
zu beschranken. Die StralSenverkehrsbehdrde schldgt deshalb erneut vor, die Ortschaft ge-
maé&l Drucksache 2020/029 als Ganzes zu betrachten und auch dort die fldchenhafte Aus-
weisung von Tempo 30-Zonen zu lberpriifen. Stockendrebber wurde vom Ortsrat Mandels-
loh gemal3 Beschluss vom 13. Februar 2020 nicht fir diese Ausweisung vorgeschlagen.

Die Verwaltung bittet den Ortsrat um Stellungnahme, welche der folgenden Regelungen sei-
ner Einschatzung nach final realisiert werden soll:

A: Flachenhafte Tempo 30-Zone in Stéckendrebber
B: 30 km/h im Nahbereich und zu den Offnungszeiten der Kita
C: Tempo 30-Zone in der LoxterstralSe

Das erforderliche Equipment zum Aufbringen von Piktogrammen zur Verdeutlichung von
Tempo 30 stellt der stddtische Bauhof dem Ortsrat bei Bedarf zur Verfiigung. Der Ortsblir-
germeister muss dazu im Vorfeld einen Antrag bei der Verkehrsbehdrde stellen, sobald die
entsprechende Beschilderung (A, B, oder C) aufgestellt ist.”

Der Ortsrat spricht sich fiir Vorschlag C ,Tempo 30-Zone in der Loxterstralle” aus.

Frau Adamiec fragt zudem an, wie der Stand bei den in der Drucksache 2020/029 beschlos-
sen Tempo 30-Zonen ist.

Der Ortsrat Mandelsloh fasst daraufhin einstimmig folgenden

Beschluss:

Die Verwaltung wird beauftragt die Ausweisung einer Tempo 30-Zone in der Loxterstralie
final zu realisieren.

Antwort der Verwaltung:

»Im Bereich des Mandelsloher Ortsrates sollen im kommenden Jahr voraussichtlich die Ort-
schaften Welze und Lutter flachenhaft als Tempo 30-Zone ausgewiesen werden. Fir 2023
verbleiben somit die Ortschaften Evensen und Brase.

Die verkehrsbehdrdliche Anordnung zur Ausweisung der Léxterstrale in Stockendrebber

erfolgt noch im aktuellen Kalenderjahr, die dortige Beschilderung kann aber voraussichtlich
erst in 2022 realisiert werden. *

17. Festlegung Sitzungstermine 2022

Herr Hahn gibt folgende Sitzungstermine und -orte bekannt:
17.03.2022 um 19:30 Uhr in Lutter

16.06.2022 um 19:30 Uhr in Welze

15.09.2022 um 19:30 Uhr in Mandelsloh
15.12.2022 um 19:30 Uhr in Niedernstocken

Seite 8 von 9



18. Anfragen
Es werden keine weiteren Anfragen gestellt.

Mit einem Dank an die Anwesenden schlie3t Ortsblirgermeister Hahn die Sitzung um 22:45
Uhr.

Der Blrgermeister Ortsbirgermeister

Im Auftrag

(zgl. Protokoll)

Neustadt a. Rbge., 11.11.2021

Seite 9 von 9



	FLD_SIDAT
	Name
	Anwesenheit
	Text
	Tagesordnung
	BM_Text2
	Betreff
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschlussk
	AbstimmungK
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

